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Gewahrung der Unabhéngigkeit an koloniale Lénder und Vdl-
ker Uber die geméal3 Artikel 73 Buchstabe e der Chartader Ver-
einten Nationen Ubermittelten I nformati onen aus den Gebieten
ohne Selbstregierung'® und nach Priifung der vom Sonderaus-
schuss hinsichtlich dieser Informationen ergriffenen Mal3nah-
men,

sowie nach Priifung des Berichts des General sekretérs'®,

unter Hinweis auf ihre Resolution 1970 (XVIII) vom
16. Dezember 1963, worin sie den Sonderausschuss ersuchte,
die dem Generalsekretdr gemél3 Artikel 73 Buchstabe e der
Charta Ubermittelten Informationen zu untersuchen und sie bei
der Prifung des Standes der Verwirklichung der in ihrer Reso-
[ution 1514 (XV) vom 14. Dezember 1960 enthaltenen Er-
klarung Uber die Gewahrung der Unabhangigkeit an koloniale
Lander und Vélker voll zu berticksichtigen,

sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 55/137 vom
8. Dezember 2000, worin sie den Sonderausschuss ersuchte,
die ihm mit Resolution 1970 (XV1I1) Gbertragenen Aufgaben
weiter wahrzunehmen,

betonend, wie wichtig esist, dass die Verwaltungsméchte
insbesondere im Hinblick auf die vom Sekretariat zu erstellen-
den Arbeitspapiere Uber diejeweiligen Gebiete rechtzeitig aus-
reichende Informationen gemal3 Artikel 73 Buchstabe e der
Charta Ubermitteln,

1. billigt das Kapitel im Bericht des Sonderausschusses
fir den Stand der Verwirklichung der Erklérung Uber die Ge-
wahrung der Unabhéngigkeit an koloniale Lander und V olker,
das sich auf die geméai Artikel 73 Buchstabe e der Charta der
Vereinten Nationen Ubermittelten Informationen aus den Gebie-
ten ohne Selbstregierung bezieht'®:

2. erkléart erneut, dass die jeweilige Verwaltungsmacht
weiterhin gemaR Artikel 73 Buchstabe e der Charta Informa-
tionen Uber das betreffende Gebiet Gbermitteln soll, solange
kein Beschluss der Generalversasmmlung selbst vorliegt, wo-
nach ein Gebiet ohne Selbstregierung dievolle Selbstregierung
nach Kapitel X1 der Charta erlangt hat;

3. ersucht die betreffenden Verwaltungsméchte, dem
General sekretér jetzt und auch kiinftig spatestens sechsMonate
nach Ablauf des Verwaltungs ahresin den jeweiligen Gebieten
diein Artikel 73 Buchstabe e der Charta vorgeschriebenen In-
formati onen sowie moglichst ausfiihrliche I nformationen Gber
politische und konstitutionelle Entwicklungen in diesen Gebie-
ten zu Ubermitteln;

4.  ersucht den Generalsekretér, im Zusammenhang mit
der Erstellung der Arbeitspapiere Uber die jeweiligen Gebiete
auch weiterhin dafUr Sorge zu tragen, dass ausreichende Infor-
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mationen aus allen verfigbaren verdffentlichten Quellen heran-
gezogen werden;

5.  ersucht den Sonderausschuss, dieihm mit Resolution
1970 (XV111) der Generalversammlung Ubertragenen Aufgaben
nach den tblichen Verfahren weiter wahrzunehmen.

RESOLUTION 56/66

Verabschiedet auf der 82. Plenarsitzung am 10. Dezember 2001, auf Empfehlung
des Ausschusses (A/56/554, Ziffer 9)'1, in einer aufgezeichneten Abstimmung mit
147 Stimmen bei 2 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen, wie folgt:

Dafij r: gypten, Algerien, Andorra, Angola, Antiqua und Barbuda, Argentinien,
Armenien, Aserbaidschan, A thiopien, Australien, Bahamas, Bahrain, Bangladesch,
Barbados, Belarus, Belgien, Belize, Benin, Bhutan, Bolivien, Botsuana, Brasilien,
Brunei Darussalam, Bulgarien, Burkina Faso, Burundi, Chile, China, Costa Rica, (6 te
d'lvoire, D& nemark, Demokratische Volksrepublik Korea, Deutschland, Dominikani-
sche Republik, Dschibuti, Ecuador, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, El
Salvador, Eritrea, Estland, Fidschi, Finnland, Gabun, Ghana, Grenada, Griechenland,
Guatemala, Guinea, Guyana, Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Iran (Islamische
Republik), Irland, Island, ltalien, Jamaika, Japan, Jemen, Jordanien, Jugoslawien,
Kambodscha, Kamerun, Kanada, Kap Verde, Kasachstan, Katar, Kenia, Kolumbien,
Komoren, Kongo, Kroatien, Kuba, Kuwait, Laotische Volksdemokratische Republik,
Lettland, Libanon, Libysch-Arabische Dschamahirija, Liechtenstein, Litauen, Luxem-
burg, Madagaskar, Malaysia, Malediven, Mali, Malta, Mauretanien, Mexiko, Mongolei,
Mosambik, Myanmar, Namibia, Nepal, Neuseeland, Nicaragua, Niederlande, Nigeria,
Norwegen, Oman, 0 sterreich, Pakistan, Panama, Papua-Neuguinea, Paraguay,
Peru, Philippinen, Polen, Portugal, Republik Korea, Republik Moldau, Ruma nien,
Russische F6 deration, Salomonen, Sambia, San Marino, Saudi-Arabien, Schweden,
Senegal, Seychellen, Sierra Leone, Simbabwe, Singapur, Slowakei, Slowenien, Spani-
en, Sri Lanka, St. Lucia, Sti dafrika, Sudan, Swasiland, Syrische Arabische Republik,
Thailand, Togo, Tonga, Trinidad und Tobago, Tschechische Republik, Tunesien, Tti r-
kei, Ukraine, Ungarn, Uruguay, Venezuela, Vereinigte Arabische Emirate, Vereinigte
Republik Tansania, Vietnam, Zypern.

Dagegen: Israel, Vereinigte Staaten von Amerika.

Enthaltungen: Frankreich, Georgien, Marshallinseln, Mikronesien (Fo derierte
Staaten von), Vereinigtes K6 nigreich GroB britannien und Nordirland.

56/66. Wirtschaftliche und sonstige Aktivitéten, diesich
nachteilig auf dieInteressen der Volker der Gebie-
te ohne Selbstregierung auswirken

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Punktes"Wirtschaftliche und sonstige
Aktivitéten, die sich nachteilig auf die Interessen der Volker
der Gebiete ohne Selbstregierung auswirken",

nach Prifung des diese Frage betreffenden K apitelsim Be-
richt des Sonderausschusses fir den Stand der Verwirklichung
der Erklérung tUiber die Gewahrung der Unabhéngigkeit an ko-
loniale Lander und Vélker'®,

unter Hinweis auf ihre Resolution 1514 (XV) vom
14. Dezember 1960 sowie auf ale anderen einschl&gigen Reso-

™ Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem
Sonderausschuss flr den Stand der Verwirklichung der Erklarung Uber die
Gewdhrung der Unabhéngigkeit an koloniale Lander und V 6lker vorgelegt.
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lutionen, darunter insbesondere die Resolutionen 46/181 vom
19. Dezember 1991 und 55/146 vom 8. Dezember 2000,

in Bekraftigung der nach der Chartader VVereinten Nationen
bestehenden feierlichen Verpflichtung der Verwaltungsméchte,
den politischen, wirtschaftlichen, sozialen und bildungs-
maf3igen Fortschritt der Einwohner der ihrer Verwaltung unter-
stehenden Gebiete zu férdern sowie die menschlichen und na-
turlichen Ressourcen dieser Gebiete vor Missbrauch zu schiit-
zen,

erneut erklarend, dassjedewirtschaftliche und sonstige Ak-
tivitét, diesich nachteilig auf die Interessen der V 6lker der Ge-
biete ohne Selbstregierung und auf die Ausiibung ihres Rechts
auf Selbstbestimmung im Einklang mit der Charta der Verein-
ten Nationen und der Resolution 1514 (XV) der Generalver-
sammlung auswirkt, im Widerspruch zu den Zielen und Grund-
sitzen der Charta steht,

sowie erneut erklarend, dassdie natuirlichen Ressourcen das
Erbeder Vdlker der Gebi ete ohne Selbstregierung, namentlich
auch der indigenen Bevdlkerungsgruppen, sind,

im Bewusstsein der Besonderheiten der geografischen Lage,
der Grof3e und der wirtschaftlichen Gegebenheiten jedes sol-
chen Gebiets und eingedenk der Notwendigkeit, die Stabilitét,
Diversifizierung und Stérkung der Wirtschaft eines jeden Ge-
biets zu fordern,

sich dessen bewusst, dass die kleinen Hoheitsgebiete fur
Naturkatastrophen und die Zerstérung der Umwelt besonders
anféllig sind,

sowi e sich dessen bewusst, dassauslandische Wirtschaftsin-
vestitionen, sofern siein Zusammenarbeit mit der Bevilkerung
der Gebiete ohne Selbstregierung erfolgen und ihren Wiinschen
entsprechen, einen wertvollen Beitrag zur soziodkonomischen
Entwicklung dieser Gebiete sowie zur Ausiibung ihres Rechts
auf Selbstbestimmung leisten kénnen,

besorgt Uber alle Aktivitdten, deren Ziel darin besteht, die
natiirlichen und menschlichen Ressourcen der Gebiete ohne
Selbstregierung entgegen den Interessen der Bewohner dieser
Gebiete auszubeuten,

eingedenk der einschl &gigen Bestimmungen der Schlussdo-
kumente aufeinander folgender Konferenzen der Staats- und
Regierungschefs der nichtgebundenen Lander sowie der von
der Versammlung der Staats- und Regierungschefs der Organi-
sation der afrikanischen Einheit, dem Pazifikinsel-Forum und
der Karibischen Gemeinschaft verabschiedeten Resol utionen,

1.  bekréftigt das Recht der Volker der Gebiete ohne
Selbstregierung auf Selbstbestimmung im Einklang mit der
Chartader Vereinten Nationen und der Resolution 1514 (XV)
der Generalversasmmlung, welche die Erklarung tiber die Ge-
wahrung der Unabhéngigkeit an koloniale Lander und V 6lker
enthélt, sowieihr Recht darauf, ihre nattirlichen Ressourcen zu
nutzen und zu ihrem eigenen Wohl dartiber zu verfigen;

2. bestatigt den Wert ausléndischer Wirtschaftsinvesti-
tionen, diein Zusammenarbeit mit der Bevolkerung der Gebie-

te ohne Selbstregierung und entsprechend ihren Wiinschen mit
dem Ziel erfolgen, einen wirksamen Beitrag zur soziotkonomi-
schen Entwicklung dieser Gebiete zu leisten;

3. erklért erneut, dass die Verwaltungsméchte nach der
Chartadafur verantwortlich sind, den politischen, wirtschaftli-
chen, sozialen und bildungsmélligen Fortschritt der Gebiete
ohne Selbstregierung zu férdern, und bekraftigt die legitimen
Rechte der Vdlker dieser Gebiete auf ihre nattirlichen Ressour-
cen;

4.  bekréaftigt ihre Besorgnis Uber ale Aktivitéten, die
darauf gerichtet sind, die natirlichen Ressourcen, diedasErbe
der Vélker der Gebiete ohne Selbstregierung, einschliefdlich der
indigenen Bevolkerungsgruppen, inder Karibik, im Pazifik und
in anderen Regionen sind, sowieihre menschlichen Ressourcen
entgegen den Interessen dieser Bevdlkerung und auf eine Weise
auszubeuten, die sie ihrer Verflgungsgewalt tiber diese Res-
sourcen beraubt;

5.  stellt fest, dassalle wirtschaftlichen und sonstigen Ak-
tivitéten, die sich nachteilig auf die Interessen der Vélker der
Gebiete ohne Selbstregierung auswirken, vermieden werden
muissen;

6. fordert alle Regierungen abermals auf, soweit nicht
bereits geschehen, im Einklang mit den einschlégigen Bestim-
mungen der Resolution 2621 (XX V) der Generalversammlung
vom 12. Oktober 1970 Gesetzgebungs-, Verwaltungs- und an-
dere Mal3nahmen beziiglich ihrer Staatsangehtrigen und der ih-
rer Rechtsprechung unterstehenden juristischen Personen zu
ergreifen, die in Gebieten ohne Selbstregierung Unternehmen
besitzen und betreiben, die den Interessen der Einwohner die-
ser Gebiete abtréglich sind, damit der Tétigkeit solcher Unter-
nehmen ein Ende gesetzt wird,;

7. erklart erneut, dass die unter Verstof3 gegen die ein-
schldgigen Resolutionen der Vereinten Nationen erfolgende
mi ssbrauchliche Ausbeutung und Pliinderung der Meeres- und
der sonstigen nattirlichen Ressourcen der Gebi ete ohne Sel bst-
regierung eine Bedrohung der Unversehrtheit und des
Wohlstands dieser Gebiete darstellt;

8. bittet alle Regierungen und Organisationen des Sy-
stemsder Vereinten Nationen, im Rahmen desMdglichenalles
zu tun, um sicherzustellen, dass die stdndige Souveranitét der
Volker der Gebiete ohne Selbstregierung Uber ihre natirlichen
Ressourcen voll respektiert und geschiitzt wird;

9. fordert die betreffenden Verwaltungsméchte nach-
drticklich auf, wirksame M al3nahmen zu ergreifen, um das un-
verdul3erliche Recht der Vdlker der Gebiete ohne Selbstregie-
rung auf ihre natiirlichen Ressourcen sowieihr Recht auf Aus-
Ubung und Beibehaltung der Verfluigungsgewalt tiber diekinfti-
ge Erschliellung dieser Ressourcen zu sichern und zu ga-
rantieren, und ersucht die Verwaltungsméchte, alle erforderli-
chen MalRhahmen zum Schutz der Eigentumsrechte der V 6lker
dieser Gebiete zu ergreifen;

10. fordert die betreffenden Verwaltungsméchte auf, daf ir
Zu sorgen, dass in den ihrer Verwaltung unterstehenden Ho-
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heitsgebieten keine diskriminierenden Arbeitsbedingungen
herrschen, sowiein jedem Hoheitsgebiet ein gerechtes Entloh-
nungssystem zu férdern, das ohne Diskriminierung fur alle Be-
wohner gilt;

11. ersucht den Generalsekretér, die Weltoffentlichkeit
auch weiterhin mit allen ihm zu Gebote stehenden Mitteln Uber
jede Aktivitét zu informieren, die sich nachteilig auf die Aus-
Ubung des Selbstbestimmungsrechts der V lker von Gebieten
ohne Selbstregierung im Einklang mit der Chartaund der Reso-
lution 1514 (XV) der Generalversammlung auswirkt;

12. appelliert andie Massenmedien, die Gewerkschaften
und die nichtstaatlichen Organisationen sowie an Einzel perso-
nen, ihre Bemihungen um die Forderung des wirtschaftlichen
Wohls der Vélker von Gebieten ohne Selbstregierung fortzu-
setzen;

13. beschlief3t, die Lagein den Gebieten ohne Selbstregie-
rung zu verfolgen, um sicherzustellen, dass die gesamte Wirt-
schaftstétigkeit in diesen Gebieten auf die Stérkung und Diver-
sifizierung ihrer Volkswirtschaften im Interesseder V 6lker die-
ser Gebiete, einschliefflich der indigenen Bevdlkerungsgrup-
pen, und auf die Forderung der wirtschaftlichen und fi-
nanziellen Existenzfahigkeit dieser Hoheitsgebiete gerichtet ist;

14. ersucht den Sonderausschuss fur den Stand der Ver-
wirklichung der Erklérung Uber die Gewahrung der Unabhén-
gigkeit an koloniale Lander und V 6lker, diese Frage auch wei-
terhin zu prifen und der Generalversammlung auf ihrer sieben-
undfiinfzigsten Tagung dartiber Bericht zu erstatten.

RESOLUTION 56/67

Verabschiedet auf der 82. Plenarsitzung am 10. Dezember 2001, auf Empfehlung
des Ausschusses (A/56/555, Ziffer 7)'13, in einer aufgezeichneten Abstimmung mit
106 Stimmen ohne Gegenstimme bei 50 Enthaltungen, wie folgt:

Dafii r:A gypten, Algerien, Angola, Antigua und Barbuda, A quatorialguinea, Ar-
gentinien, Aserbaidschan, A thiopien, Australien, Bahamas, Bahrain, Bangladesch,
Barbados, Belarus, Belize, Benin, Bhutan, Bolivien, Botsuana, Brasilien, Brunei Da-
russalam, Burkina Faso, Burundi, Chile, China, Costa Rica, C6 te d'Ivoire, Demokrati-
sche Volksrepublik Korea, Dominikanische Republik, Dschibuti, Ecuador, El Salvador,
Eritrea, Fidschi, Gabun, Ghana, Grenada, Guatemala, Guinea, Guyana, Haiti, Hondu-
ras, Indien, Indonesien, Iran (Islamische Republik), Jamaika, Jemen, Jordanien, Kam-
bodscha, Kamerun, Kap Verde, Katar, Kenia, Kolumbien, Komoren, Kongo, Kuba,
Kuwait, Laotische Volksdemokratische Republik, Libanon, Libysch-Arabische Dscha-
mahirija, Madagaskar, Malaysia, Malediven, Mali, Marokko, Mauretanien, Mexiko,
Mongolei, Mosambik, Myanmar, Namibia, Nepal, Neuseeland, Nicaragua, Nigeria,
Oman, Pakistan, Panama, Papua-Neuguinea, Paraguay, Peru, Philippinen, Salomo-
nen, Sambia, Saudi-Arabien, Senegal, Seychellen, Sierra Leone, Simbabwe, Singapur,
Sri Lanka, St. Lucia, Sii dafrika, Sudan, Swasiland, Syrische Arabische Republik, Thai-
land, Togo, Trinidad und Tobago, Tunesien, Uruguay, Venezuela, Vereinigte Arabische
Emirate, Vereinigte Republik Tansania, Vietnam.

Dagegen: Keine.

Enthaltungen: Andorra, Armenien, Belgien, Bulgarien, D& nemark, Deutschland,
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Geor-
gien, Griechenland, Irland, Island, Israel, Italien, Japan, Jugoslawien, Kanada, Kroati-
en, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Marshallinseln, Mikronesien
(F6 derierte Staaten von), Monaco, Niederlande, Norwegen, O sterreich, Polen, Por-

3 Der in dem Bericht empfohlene Resolutionsentwurf wurde von dem

Sonderausschuss flr den Stand der Verwirklichung der Erklérung tiber die
Gewahrung der Unabhéngigkeit an koloniale Lander und V élker vorgelegt.

tugal, Republik Korea, Republik Moldau, Ruma nien, Russische F6 deration, San Ma-
rino, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tonga, Tschechische Republik,
Tt rkei, Ukraine, Ungarn, Vereinigtes Ko nigreich GroB britannien und Nordirland,
Vereinigte Staaten von Amerika, Zypern.

56/67. Verwirklichung der Erklarung Uber die Gewah-
rung der Unabhéngigkeit an kolonialeL &nder und
Volker durch die Sonderorganisationen und die
den Vereinten Nationen angeschlossenen interna-
tionalen Institutionen

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Punktes "Verwirklichung der Erkl&
rung tber die Gewéhrung der Unabhangigkeit an koloniale
Lander und V 6lker durch die Sonderorgani sationen und dieden
Vereinten Nationen angeschlossenen internationalen Ingtitutio-

nen-,

sowie nach Behandlung des Berichts des General sekretérs
zu dieser Frage™,

nach Prifung des diese Frage betreffenden K apitelsim Be-
richt des Sonderausschusses fir den Stand der Verwirklichung
der Erklérung tUber die Gewahrung der Unabhéngigkeit an ko-

loniale Lander und Volker®,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 1514 (XV) vom
14. Dezember 1960 und 1541 (XV) vom 15. Dezember 1960,
die Resol utionen des Sonderausschusses sowie die anderen ein-
schl&gigen Resol utionen und BeschlUisse, inshesondere die Re-
solution 2000/30 des Wirtschafts- und Sozialrats vom 28. Juli
2000,

eingedenk der einschl &gigen Bestimmungen der Schlussdo-
kumente der aufeinander folgenden Konferenzen der Staats-
und Regierungschefs der nichtgebundenen Lander sowie der
von der Versammlung der Staats- und Regierungschefsder Or-
ganisation der afrikanischen Einheit, dem Pazifikinsel-Forum
und der Karibischen Gemeinschaft verabschiedeten Re-
solutionen,

sich der Notwendigkeit bewusst, die Verwirklichung der in
ihrer Resolution 1514 (XV) enthaltenen Erklérung tber die
Gewahrung der Unabhéngigkeit an koloniale Lander und Vol-
ker zu erleichtern,

in Anbetracht dessen, dass die grof3e Mehrheit der verblei-
benden Gebi ete ohne Sel bstregierung kleine Inselgebiete sind,

mit Genugtuung Uber die Hilfe, die den Gebieten ohne
Sel bstregierung von bestimmten Sonderorganisationen und an-
deren Organi sationen des Systems der Vereinten Nationen, ins-
besondere vom Entwicklungsprogramm der Vereinten Natio-
nen, gewahrt wird,

sowie mit Genugtuung dariiber, dass die Gebiete ohne
Selbstregierung, die angeschlossene Mitglieder von Regional -

1 A/56/65.
15 A /56/23 (Teil 1), Kap. VII. Der endgiiltige Wortlaut findet sichin: Offi-
zielles Protokoll der Generalversammlung, Sechsundfiinfzigste Tagung,
Beilage 23.



	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005


	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005


	58bd-2.pdf
	58bd-2.pdf
	58/197. Internationaler Handel und Entwicklung
	58/202. Internationales Finanzsystem und Entwicklung
	58/203. Auslandsverschuldungskrise und Entwicklung
	58/204. Rohstoffe
	58/206. Die Frau und die Entwicklung
	58/207. Erschließung der Humanressourcen
	58/208. Internationale Migration und Entwicklung
	58/212. Übereinkommen über die biologische Vielfalt
	58/215. Naturkatastrophen und Anfälligkeit
	58/216. Nachhaltige Entwicklung in Bergregionen
	58/231. Öffentliche Verwaltung und Entwicklung


	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005


	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005





